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Bsö-aetan und Ba3chwerdega«“*r



Der XX. Zivilsenat da« Bundeageriehtahof« het m
30. Juni 19?? durch den Voreltsanden Richter Hel und die 
Richter Zorn, Fuahs, Portas®»» und Br. Leng
beschloss®»»

Oie Revision gegen das Urteil des 10, Zivil­
senats * MtscMäiguagasenats - des Oberlandes- 
geriebts itoblena von 8. Hai 1974 wird zugolas-
sen,»

6 g « » d e
Oes Oerm'ungaurteii weicht von der Entscheidung des Bundes­

gerichtshofs R*V 1976, 61 ab und kenn auf dieser Abweichung 
beruhen (§ 219 Abt. 2 Mr. 2 Bau).

Hai Zorn
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